


63

68

1nr„Fahrplan"

69

75

Nillei i11er,' 1 .rJhvllwunnulell als Ilcizlok

	

76

t>Ittelu lhnrtl rrrrrl I rnlinllung (zn Ii(rll 9/73)

	

76

Warn Heil Illtrwnl'c .r .liildee der DB

	

77

Mr,n,neirdhnelnlere Mntftorhe

	

dnmonslriert
ran r,lnonr I ullntor k roll Wetguherlührung
(mit 11/)

	

78

,Info Ire ILrr elul i 1141 wie (liiere

	

84

llnn . .' ' t'rl,i uu1ildnnl" nlrr Mllrklln-Z-Modell

	

85

ein vnrl+n , rtnu Ni Ablage
1111 Arllretln /Hrhnllh, Ihunhut{)}

! Inn „l :ulroe tiul+ol" 44
Illelntuhuh,ltang nill It .l

Aulrnnnllalnrlu Abelnllbnhnhidn

	

rnil
t~u~fnnr=tnnm Heul Ir url,d'tirslnucr ung

Nie hln,rl+r 14411171

	

nlrrllln Itimleerkungen
nee Imele e 2-2 1 1 31 (ne Hell 12. 173)

	

102

1 nrlljo nrhrllrn eilt ; 1'lulurnn

	

102

Alte Heyme

	

nuu onidur-.hll
(I ihre rar 11/ In 111if:tritt 1 :!/3}

	

103
Verhehl heim Knlle+klur llbordlehent

	

103

lt Kindrrrirdek 1111

	

Vurbdrl und
110 Meilnll den VI 11 /wn :khu

	

105

tei 1 Öre Irreal

	

107

Nuurnr eile ",Indl und 1 heul
(1111 Anlege Heck . Ilrrtrlbunl)

	

108

Titelbild
1111' hrkrlnnle Ilrlhnhni ..Allentinkon" auf der nicht

minder bekennten HI f'A Hohn hier aus einer bis-
her ungukluuttetn Hi'rcl ektlve aufgenommen vom
beknrndear 111 HA llueri Holt 1 teuer , Parlerborn-

Miniaturbahnen

MIBA = VLRLAG

D-8500 Nürnberg - Spittlertorgraben 39
Telefon (0911) 262900

Eigentümer und Verla2steiter
Werner Walter Weinstälter

Redaktion
Werner Walter Weinstötter, Michael Meinheld,

Wilfried W, Weinstötter

Anzeigen

Wilfried W, Weinstötter
z . Zt . gilt Anzeigen-Preisliste 25

Klischees
MIBA-Verlags-Klischeeanstalt

Joachim F . Kleinknecht

Erscheinungsweise und Bezug

Monatlich 1 Heft + 1 zusätzliches Heft für
den zweiten Teil des Messeberichts (13 Hefte
jährlich)- Bezug über den Fachhandel oder

direkt vom Verlag . Heftpreis DM 3,50.
Jahresabonnement DM 45,50 (inkl . Porto und

Verpackung)

Auslandspreise
Belgien 55 bfrs . Luxemburg 55 Urs,

Dänemark 8,50 dkr, Frankreich 6,50 FF, Groß-
britannien 60 p, Italien 850 Lire, Niederlande

4 hfl, Norwegen 8,50 nkr, Österreich
30 öS, Schweden 6,50 skr, Schweiz 4 .80 str,

USA etc . 1 .60 . Jahresabonnement Ausland
DM 48,50 (inkl . Porto und Verpacken,)

Copyrighl

Nachdruck, Reproduktion oder sonstige Verviel-
fältigung - auch auszugsweise - nur mit vor-
heriger schrilllicher Genehmigung des Verlags

Bankverbindung

Bay. Hypotheken- u . Wechselbank, Nürnberg,
Konto-Nr . 156 / 293 644

Postscheckkonto
Amt Nürnberg, Nr . 575 68-857, MIBA-Vorlag

Druck
Druckerei und Verlag Albert Hofmann,

8500 Nürnberg, Kilianstralte 108/110

Heft 3174 - das 1 . Messeheft -
ist ca . 18 . 3. im Fachgeschäft!

(das 2. Messeheft ca . 8 Tage später) 1

Ilrt,ael1 'rill' h hm Urultra lind kleine Hehnholrr.
Iren 1 nrlnrttnll (ellI I 1 /)

Iturhhunlunu huegr'u
1ih Meere Kulnndr+r
UIn WIIIIhU'n I .rnl•rhulnY
Ilnndnrl ,leine Itw }r stur Naue'

Illn „In•u+lhnlur

	

1 n11,11 tiKirvikrl
Oh . AnhNln Ilnnnrr+l . 1lrlnnn urlk)

fr+ir Heue Iluuh d . Runduri vnn M

	

F

86

91

95



Abb. 1 . Dieeee SdiattblId. gezeichnet von Herrn S . J . Tram&r aus Basel . zeigt die Anordnung von Lade-
#1M und Oleleweage auf einem kleinen Bahnhot, direkt am Ladegleis iStumofgleisl- Aut q,bße . en
Stationen kommt eher eine Anordnung nach Abb . 3 Infrage.

Unentbehrlich für große Das Lade maß
und kleine Bahnhöfe:

Wir haben bereits in MIBA 10.73 herzt Ttrreli .i
,Güterwagen - richtig heldrlen' das Larlerr . .id
als wichtige Einrichtung zur Ubeigi .if i ,y be-
ladener Güterwagen erwähnt . Nachries es
nerzeit zwangsläufig nur kurz engesprechen
werden konnte, wollen wir heule etw es aus-
führlicher darauf eingehen.

Was den Großbetrieb angeht . kennen wir uns
dabei allerdings ziemlich kurz fdssen . Wenn
Sie den Ladegut-Artikel In Heft 1073 aufmerk-
sam studiert haben, ist Ihnen bereits der Zwedr
dieser Einrichtunq bekannt : Mit denn Lademais
wird überprüft . ob ein beladener offener Güter-
wagen weder seitlich noch nach oben hin die
vorgesderiebene Fahrzeugbegrenzung über-
schreitet. (Unter offenen Güterwagen sind hier
natürlich nicht nur die gattungsmäßig der 0-
Gruppe zugehörigen Wagen, sondern auch Run-
gen-, Fladen Tiefladewagen etc . zu verstehen .)
Und was die .Begrenzung der Fahrzeuge' an-
geht, so haben wir diese in Heft 1 ;74 eingehend
und ausführlich erläutert. Die Zusammenhänge
zwischen Fahrzeugbegrenzung und Lademaß

, . .

	

gei bereits erwatrnt (S . 21) _e..

n g gr . .i . urlid er, wenn ma : : i : heuten- Ahle
i .• ich .' Die kleinere Isegreuzunq 1 mit .1 . .1

n>}re von 4 280 nein ober tieen •nele
knien . `UI Ist das internationale Lademali . '-
9111 Inh alle Bahnverwaltungen hzw Stierken,
die nicht unter das deutsche Lademaß fielen
D : :i>r hehr

	

entsprechend der Begrenzung 11
eine Ges .imlhoite von 4650 mm aber SO und

gilt außer fui alle BRD DDR-Stredcert audi für
Bulgarien, Denemark . Griechenland, Jugosla-
wien. I .uxrenhurq . Niederlande, 1)sterrerrtr,
Pulen, Tstlre .hu,lowake : und Ungarn . England
hat ein wesentlich kleineres Lidhtraumprofil
(und demzufolge eurti eine andere Fahrzeug
bey :enzuny) als Kuntiuenialeuroge und fällt
unter keine der beiden Begrenzungen ; für ,den
Fall eines Falles' verfugen die Guterabfertigun-
gen audr über die entsprechenden englischen
Maße.

Die meisten Lademaße enthalten also beide
Begrenzungen ; ist nur eine vorhanden, handelt
es sich zumeist um Sondertypen oder Relikte

di



Abb . 2.

	

Diese Skizze (aus dem
Henschkl-Taschenbuch) zeigt Im
Maßstab

	

187

	

die

	

Begrenzun- $

	

lgen 1 und

	

II für Wagen .

	

Die

	

ti
dicken Linien entsprechen den
beiden

	

Lehren

	

eines

	

Lade-
maßes : 1 Ist das Internationale
Lademaß mit einer Höhe von
4 280 mm über SO, 11 das deut-

f'-11

sche mit einer Höhe von 4650
mm (vgl . Haupttext und Heft
1/74 . S. 24) . Beide Profilformen
(I und III sind beim Lademaß
als Begrenzungslehren wieder-
zufinden (s . z. B . Abb . 4-8) .

2769a 690
r

L -
rosa

~- 1]95

	

7195

"- .9 J

1625

1S75

aus der Länderbahnzeit (z. B . Abb . 12 u . 13).
Noch ein paar 1üuweise zur Aufstellung des
Lademaßes innerhalb der Bahnhofsgleisanlagen:

Auf kleineren Stationen sieht das Lademaß
zumeist direkt am bzw . über dem Freiladegleis,
und zwar zusammen mit seinem !ür das Wagen-
bzw. Ladungsgewicht zuslandigen „Pendant',
der Gleiswaage (Abb . 1 u . 9) . Auf mittleren und
größeren Bahnhöfen dagegen sollte es an einem
Extra-Gleis angeordnet sein, das möglichst sel-
ten von Rangierabteilungen durchgehend be-
fahren wird, von diesen aber trotzdem leicht -
d . h . ohne .Sägefahrten' etc . - erreicht wer-
den kann IAbb. 3) . Auf jeden Fall muß sich
das Lademaß an einem geraden, h u r i -
zontal gelegenen Gleis befinden
(vgl . Heft 10 .73, S . 664).

Abb . 3. zeigt - als Ausschnitt aus einem Bahn-
hofs-Gleisplan - die Anordnung von Lademaß und
Gleiswaage auf mittleren und größeren Stationen:
an einem Extragleis, das (edo& wem Umfahrglels
(drei Pfeile) leicht zu erreichen ist .

Modell
Wie sieht es nun mit iudu.hiell gefeiLgten

Lademeil-Modellen ausi - Finster, finster
denn für N hat es noch nie ein Modell gegeben.
und das bekannte Vollmer-HO-Modell - - das
einzige jemals auf dem Markt befindliche -
wird seit einiger (leider, leider!) Zeit nicht mehr
bergestellt! Und da mit einer Neuauflage (evtl
auch von anderer Seite) so bald nicht zu rech
neu ist - obwohl die MIHA bereits kralt .g
.hinter den Kulissen" agiert -, muß ein Intem-
essent wohl oder übel in den bitteren Apfel dies
Selbstbaus beißen - sofern er nicht noch ir-
gendwo ein Vollmer Modell .erwisdrt" oder
dieses bereits besitzt . Allerdings wollen wir
diesen Apfel etwas schmackhafter machen und
bringen darum heute gleich mehrere Bauzeich-
nungen und Fotos verschiedener Ladenmaße.
Abb . 6 zeigt die Normalausiühhung (der auch
das Vollmer-Modell entspricht), wie sie heute
im Großen auf den meisten Bahnhäfen anzu-
treffen ist . Da aber Modellbahner und -bastler
seit jeher eine besondere Vorliebe für das
Besondere haben, geben wir In den Abb. 8, l1 u.
1 :1 nach einige Exemplare wieder, die gewiß
nicht ,O8i15" wirken und auch die glücklichen
Besitzer eines Lademaß-Modells zum Selbstbau
v,,radten können! Schließiirh weisen die mei-
sten Anlagen mehr als einen Bahnhof au! und
hr•notigcn daher (siehe oben!) auch mehr als Lea
I .ademaß!

Auf .verlassenen . uralten" Nebenbahn-Sieiin-
nen z . B . wird sich etwa der Länderbahn-Old-
timer der Abb . 13 bestens machen . de: zudem
kaum Schwierigkeiten beim Nachbau aufwerfen
dürfte . Auch das Lademaß der Abb . 8 vermag
sicher manchen durch seine einfache Konstruk-
tion anzuregen, während sich ein anderer viel-
leicht gerade von der ausgefallenen Bauart des
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Ein Luder'aß irr Bonnhul Huec IDBI, dem
Ir1 der DDR, mit dem auf Rollbacke oder -wagen

	

u^se•e Einuzoic'nung Abb 6 kons1ruktionsmaßtg in
verladene Vniisp . :r-Wagen überprüft werden .

	

etwa enlspr~cnl unc das Im Großen du'ch seinen
tFnres der Abb . 4 u 5 . J . Zeug, Triert

	

gelben Arstnch besonders ins Auge fallt

Abb . 6 . Bauzeichnung fier ein Lademaß in , n HO-MaBs :ab +1 .57i Es bedeuten 1 = Begrenzungslehren,
2 Querwinkel, 3 Trager . 4 - auerträger, 5 - Bleuen Beim Bau laßt nan an allen Aufhangepunkten
der Begrenzungslehren kleine Zapfen (Z) stehen, die zur besseren Führung in den Querwinkel-Bohrungen
gerundet werden (s . perspektivische Skizze) - falls man nicht eine starre Ausfuhrung vorsieht (s . Haupt-
text)
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stggeb:; .•

	

:1 ; gut d,

	

rirl

	

crrrt Ertmer P .:derbom (s . au ::
Heft 'Q 73, S 6621 . Es bestell nus l1-I rofiieri und Lehren -nie, iunn_m Sts^rdrahf.

L:, :tc maße s der Abb . 11 angesprochen fohlt;
IL• worden namlidt die Begrenzung,-Pratrle
unei :t seitlich sondern nach oben weggeklappt,
und r. ._ Kroptunq im oberen Teil der Trager

dieses Exemplar noch interessanter er-
-

	

ei

	

ii : , ri
1-,,r :• n Nachbau eines Lademaßes verwendet

" ,te n geeignete Neide . Knotenbleche
. •, ;s \'ulln~ . r crier Feiler (Plastik) bzw.

Metall) . Inw :tweit :nan die Begren-
hi a:rgluh ausfuhrt, hamgt von den

1 iiir Ir . -

	

ii Ir- , :nL-Lnen Bastlers und von den

	

r u

	

.e•d . .,enheiten der jeweiligen An-
i, i naßslablich zu breite oder zu hohe

fr!r : : iiiluradelle,

	

Aufstellung

	

ober

	

einem
D ;-,ti eerei-gleis oder am Ende eines Stumpf-

sei der Zubehör-Industrie die-
cr engt hutwendige Utensil nochmals be-

os herz gelegt . Es mag sein, daß sich
i • , ! • 1 . , 1 : , a , Verpackung etc . eines e i n z ei -

n n Ledemaß-Modells nicht sonderlich rentie-
n, Stattdessen wären - unser Vorschlag -

etwa drei Lademaße in einer Bastelpackung
(ader noch besser : jeweils gleich mit Waage

66

Abt 5 e HO-Skizze der Erlmer'schen Lademal6-
eusiehrung . die nicht so kompliziert ist wie die
Aestehrung der Abb 5 und uberdies nur mit Lehren
nacr, Begrenzung II versehen ist (vgl, Abb . 2) .



Abb. 9 . Lademaß und ßle swaage in e nem Bannhot der G L ILuxcmb ..ral Hier sind die Bogtonzunq_
lehren gleichfalls an einem simplen Rahmengestell aus 1•Prohlen angecr ,:net

Fctos der Abb . 9 u . 10. J . Zeug . Trier»

Abb . 1.0 u . 11 . Foto und HO-Skizze eines OB-Lade-
maßes in Bayern, mii Kröpfung und nach oben
klappba r en Lehren' und Gleiswaaqhi-Ailrappcll

	

eure für den
Hcrslcilcr sicher lnkrsl,vr Lösung (wie sie bei-
spicswerse von Kihri mit den Wesserkran-
Modelfen schon seit yernuuies Zeit piaküzierf
wird', die fur den Modeflhahr.rr preistid1 durch,
aus tragbar isl, zumal nur einer Anlage sowieso
meisl mehrirre Ladernanu tlr braudil werden.

WCWdVrr lmn1
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Abb . 12 °
~+r1 aäiäM.em8
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k
«Mn Bih~r

auf dem
~v

»VBW in HO-Grüße

	

lade um
dürfte eudt ungeübten Bastlern

Schwierigkeiten bereiten . Beim

Vorbild sind d .Pse Relikte aus der Länderbahn-Zeit (im Gebiet
der preußisch--essischen Staatsbahnen gab es übrigens ehe-
liehe Ausluhrungen) vor allem auf abgelegenen Nebenbahn-
Stationen zu fi n den . was auch bei der Modellbahn berücksich-
tigt werden sollte

ucitGe .,y,t.edl cert fierten-

Lok-Dauerkalender
Dampflokomotiven in Farbe

von J, M . Mehitretter
13 vierfarbige KunstdruckbIätter und ein Beiblatt,

lormat 60 x 30 cm, Bestell-Nr . ISBN 3-87943-313-5,
DM 18,-, erschienen im Motorbuch-Verlag, Stutt-
gart.

_Ihre MaJestät, die Dampflok Aul 13 gekonnt
fotografierten und hervorragend reproduzierten
Farbaulnahmen präsentieren sich die letzten Vertre-
ter des Dampflokzeitalters - die bullige 44, die
unverwüstliche P6, die kraftvolle 01", um nur einige
zu nennen . Die Fotos stammen wieder van J M.
Mehltretfer, der sich schon mit dem Bildband .Die
Lokomotiven der DB" (Rezension in MIBA 7173)
einen Namen als Eisenbahn-Fotograf gemacht hat_
Als ein Beispiel mag die Aufnahme auf S . 82 die-
ses Hottee gehen, die wir mit freundilcher Geneh-
migung des Motorbuch-Verlags wiedergeben . -
Durch das Dauer-Kalendarium (ohne Wochentag-
Angabe) kann der Kalender über Jahre hinweg an
die - Dampflokzeif" erinnern ; außerdem lassen sich
die Einzelblätter herausnehmen und gerahmt eia
stilechter Wandschmuck verwenden.

Ein weiterer -Nutzeffekt" des Kalenders spez iel l für
uns Modellelsenbahner : Für das _betriebsgerechte
Verschmutzen" von Dampflok-Modellen steilen die
brillanten Aufnahmen eine ausgezeichnete Vor-
lage dar. - Den vom Motorbuch-Verlag geplanten
weiteren Verölleetlic engen auf dem Eisenbahn-
Sektor kann man nach dem gelungenen Start ge-
spannt entgegensehen!

Die Wattlager Kreisbahn
von Hans u, Friedel Schweinefuß u . Bernhard Uhle

180 Seilen mil zahlreiche- Skizzen . Fotos und
Reproduklionen, Formal 23 x 21 cm, DM 19,60, er-
schienen im Verlag Uhle und Kielmann, Liibbedre

Die ursprünglich als kleine Braschure geplante
Schrift wuchs sich im Vorlaufe der Recherchen so
aus . daß nunmehr ein -hand festes" Buch daraus
geworden ist . Mll viel Fleiß und Sachkenntnis
haben die Autoren eine Fülle von Material über
Entstehung, Bau- und Betriebsgeschichte dieser
Privatbahn am Wiedengebirge zusammengetragen
Von den Fahrzeugskizzen und typischen Neben-
bahn-Streckonplänon können auch Modellbahner
profitieren . Zahlreiche Schwarzweiß- und Farbauf-
nahmen ergänzen den Textteil.

Hundert Jahre Badener Bahn
von Hans Sternhart und Dr . Hans Pätscher

192 Seiten mit 200 Schwarz-Weiß F0t0S und 2
Farbbildern, 81 Typenzeichnungen, 32 Plänen und
Zeichnungen, Format 17 x 24 cm, Best .-Nr . ISBN
3-900134-19-7, DM 26,40, erschienen im Verlag J . 0.
Slezak, Wlen.

_Die Geschichte der Badener Straßenbahn und
der Lokalbahn Wien-Baden° wird hier mit größter
Ausführlichkeit geschildert . Besonders bemerkens-
wert sind die sauberen Fahrzeug-Skizzen im Maß-
stab 1 :100 (gezeichnet wie Alfred Leulal, die Gleis-
pläne von Bahnhöfen, Depota etc . und das uns-
langreiche Bildmaterial mit zahlreichen histori-
schen _Leckerbissen" . Eine weitere Veröffent-
lichung des bekannten Wiener Fashverlags, die
nicht nur österreichischen Lesern bestens empfoh-
len werden kann!
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"Die „L3nse16aJ n " /oUCan? /Korsika
eine dänische 0-Schmalspur-Anlage

irieser Bildbericht kommt w . . ii• ;+ .• urrrrl und

?er» einige Arissehiiitte als lief rlr rli,

	

Ur-
inlage des Herrn 1 . Hummer rui ., .tirI ' h++tg.
rigewohnlidl an dieser Anlege ist nicht nur

der Raumaßstab (ne = Schmalspurbahn im Maß-
, tnh 1 : 45 aul 16,5 mm-G1eis1, sondern vnr allem

das Thema . l .nnri .rrtinitlrrh ist die Stredce teils
!n Korsika bzw_ Siirisp,inies angesiedefl ; des
rollende Material und der Betrieb hingegen sind
der .Dänisrheri Zuckerrüben-Eisenbahn' nach-
empfunden, die bis 1967 au! einem Streckennetz
von mehreren hundert Kilometern aul der «MI .

(weiter auf S• 74)


